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Schulsanierung startet 2022
Grund- und Mittelschule werden in den nächsten Jahren fit für die Zukunft gemacht

Es ist das Mega-Projekt der 
Stadt Füssen: Die Sanierung 
der Mittel- und Grundschule. 
Sowohl die Anton-Sturm-Mit-
telschule als auch die Grund-
schule entsprechen nicht mehr 
den baulichen, funktionellen 
und räumlichen Anforderun-
gen an ein zeitgemäßes Schul-
gebäude. Zusätzlich werden in 
Zukunft weitere Klassenräume 
benötigt. 

Lange Zeit der Planung liegen 
hinter der Stadt und dem Stadtrat. 
Schließlich soll mit der Sanierung 
und Erweiterung die Mittel- und 
Grundschule fit für die Zukunft 
werden. Hier sollen die Füssener 
Kinder beste Bedingungen zum 
Lernen und Leben vorfinden. In 
der Übergangsphase wird darauf 
geachtet, dass trotz der Baumaß-
nahmen ein geregelter Unterricht 
stattfinden kann.  

Gerade im ersten der fünf Bauab-
schnitte wird es zu sehr lärmin-
tensiven Abbrucharbeiten kom-
me - aus diesem Grund sollen 
diese Arbeiten in den Sommer-
ferien 2022 stattfinden. Betreut 
wird das 50 Millionen teure Pro-
jekt unter anderem von dem Ar-
chitekturbüro F64 aus Kempten.  

Die neue Pausenhalle bezie-
hungsweise Aula wird der zen-

trale Eingangsbereich. Direkt 
daran angeschlossen sind die 
Mensa und die Sporthalle. Jede 
Schule erhält zusätzlich ihren 
eigenen, direkten Zugang. Die 
nördlichen Querbauten wer-
den abgebrochen und durch 
zweigeschossige Neubauten 
ersetzt. Der mittlere Schulhof 
bleibt nach Norden hin offen, 
ein überdachtes Torbauwerk 
dient als räumlicher Abschluss. 

Auch der Verwaltungstrakt der 
Grundschule wird abgebro-
chen und durch einen zweige-
schossigen südlichen Querbau 
ersetzt. Die bisherige Auftei-
lung der Klassen- und Grup-
penräume wird komplett um-
strukturiert. Teilweise werden 
die Flurflächen geöffnet, um so 
zusätzliche Möglichkeiten für 
Lehrer und Schüler zu schaf-
fen.  Auch die alte Sporthalle 
verschwindet und wird durch 
eine Dreifachturnhalle ersetzt, 
die teilweise in den Boden ver-
senkt wird. 

Der Verwaltungstrakt der 
Mittelschule wird abgerissen 
und dafür entsteht ein drei-
geschossiger, südlicher Quer-
bau. Hier werden dann die 
Neben- und Umkleideräume 
der Sporthalle Platz finden. 
Die Parkmöglichkeiten wer-

den sich mit dem Neubau we-
sentlich verbessern. Unter den 
erhöhten Außensportflächen 
im südwestlichen Bereich des 
Grundstück wird eine Tiefga-
rage entstehen. 

In insgesamt fünf Bauabschnit-
ten werden die Planungen in 
die Tat umgesetzt. Dabei wer-
den die Anforderungen an das 
Barrierefreie Bauen für das Ge-
samtgebäude umgesetzt. Das 
bedeutet, dass Menschen mit 
Behinderung ohne besondere 
Erschwernis und grundsätzlich 
ohne fremde Hilfe ihre Klassen-
räume erreichen können. Dabei 
werden die Bedürfnisse von 
Menschen mit Sehbehinderung, 
Blindheit oder Hörbehinde-
rung (Gehörlose, Ertaubte und 
Schwerhörige), mit motorischen 
Einschränkungen, die Mobili-
tätshilfen und Rollstühle benut-
zen, berücksichtigt. 

Der Baubeginn - mit Abriss 
der alten Turnhalle, dem Neu-
bau der Dreifachsporthalle, 
der Mensa und der Aula ist im 
August 2022 geplant. Komplett 
fertig soll die Grund- und Mit-
telschule im Frühjahr 2029 sein. 
Wichtig bei der Umsetzung ist 
der Stadt Füssen und dem Ar-
chitekturbüro das Thema Nach-
haltigkeit. 

Diese wird erreicht zum einen 
durch den Erhalt des Bestan-
des und der Umsetzung ho-
her energetischer Standards 
bei der Sanierung. Es werden 
die Anforderungen der EnEV 
2016 umgesetzt. Für die Be-
standsbauten wird nach der 
energetischen Sanierung der 
Energiestandard KFW 70 er-
reicht. Sämtliche Neubauten 
erreichen den Energiestandard 
KFW 55.

Außerdem sollen die beiden 
Identitäten der beiden Schulen 
gestärkt werden. Es entsteht 

zwar ein gemeinsamer Zugang 
und Schulhof, Aula und Sport-
halle werden gemeinsam ge-
nutzt, Grund- und Mittelschule 
sind aber getrennt wahrnehm-
bar. „Die Sanierung der Grund- 
und Mittelschule ist für die 
Stadt Füssen ein echtes Mam-
mut-Projekt, die dafür aufge-
nommenen Schulden werden 
wir über viele Jahrzehnte hin-
weg abbauen müssen. Aber: Es 
ist eine Investition. Eine Inves-
tition in unsere Zukunft, eine 
Investition in unsere Kinder“, 
erklärt Bürgermeister Maximi-
lian Eichstetter. (as)

Nachhaltige Architektur für
die Zukunft unserer Kinder.
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Im Sommer 2022 sollen die Sanierungsmaßnahmen an der Grund- und Mit-
telschule starten.  Foto: Anke Sturm
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